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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

Rathaus Igling:
Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 - 19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Telefon 08248 / 96 97 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de
Email: info@igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Montag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr

Achtung neu - Busverbindung 
Holzhausen geändert02.09.Feierabend-Radtour 

07.09.Ausflug Seniorenclub
10.09.Ausflug Reserv.kameradschaft
11.09.Bruderschaftsfest Oberigling
17.09.Oktoberfest Schützen UI
24.09.Weinfest SV Igling 
25.09.Feuerwehr-Erlebnistag HH
02.10.Erntedankfest Igling 
06.10.Kreisversammlung Imkerverein 
07.10.Krauthobelfest Regens Wagner
22.10.Anfangsschießen Schützen UI
23.10.Weltmissionstag PG Igling

Der Busfahrplan für die Linie 
Landsberg-Holzhausen-Buchloe 
wurde noch einmal geändert, nach-
dem aufmerksame Eltern aus Holz-
hausen festgestellt haben, dass eini-
ge Details nicht möglich sind. Vielen 
Dank an Gerald Benisch, der sich 
nach Rücksprache mit dem  Bürger-

meister zusammen mit den Mitarbei-
tern im Landratsamt Landsberg um 
die Verbesserung des Fahrplanes 
erfolgreich bemüht hat.

Wir werden den Plan auch auf der 
Homepage veröffentlichen.

Hier der neue Plan:
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Regenrückhaltebecken

Neubau an der Veilchenstraße

Fast unbemerkt gehen die Bauarbeiten am Regenrückhaltebecken weiter. 
Die Gemeinderatsmitglieder konnten sich im Rahmen einer Bauausschusssit-
zung vor Ort ein Bild vom Baufortschritt machen. 

Projektleiter Baurat Peter Schoder vom Wasserwirtschaftsamt Donauwörth 
erklärte den derzeitigen Stand der Baumaßnahme. Große Mengen an Eisen 
und Stahl müssen verbaut werden, um die Stabilität des Gebäudes zu gewähr-
leisten. Man kann nur mit Respekt die Arbeiten der Eisenflechter bewundern. 
Ende Oktober soll das Bauwerk über der Singold fertiggestellt sein. Danach 
wird man mit den technischen Einbauten beginnen können.

Dammdurchlassbauwerk

Der Baufortschritt ist erkennbar und die Gesamt-Fertigstellung rückt näher. 
Viele kleine Details müssen noch erledigt werden und in den Außenanlagen 
wird bald weitergearbeitet. 

Auch fehlt noch der Fahrradabstellplatz und das Müllhäuschen. Der Ge-
meinderat hat eventuell bei Erscheinen dieser Ausgabe schon die Liste der 
Bewerber durchgearbeitet und die vorhandenen 12 Wohnungen vergeben. 

Es haben sich viele für eine der Wohnungen beworben, alle erhalten in Kür-
ze eine schriftliche Zu- oder Absage. Noch in diesem Jahr soll Leben ins neue 
Haus einziehen.

Seniorennachmittag 
der Gemeinde

Bei bestem Wetter konnte die Ge-
meinde Igling, nach der zwangs-
weisen Corona-Pause, wieder zum 
Seniorennachmittag der Gemeinde 
einladen. 

Der Freizeitverein erhielt den Zu-
schlag und versorgte die Seniorinnen 
und Senioren der Gemeinde und alle 
anderen Gäste, die zum Badeenten-
rennen gekommen sind, in hervorra-
gender Weise. 

Die Gemeinde spendierte wie ge-
wohnt ein Essen, ein Getränk, ein 
Haferl Kaffee und ein Stück Kuchen. 

Der Freizeitverein spendierte oben-
drein für alle Senioreninnen und Se-
nioren eine Schwimmente zur Teil-
nahme am Badeentenrennen.

Viele Seniorinnen und Senioren sind 
der Einladung gefolgt . . . 

. . . und Renate Hausner und Erika 
Stork freuen sich 

über Kaffee und Kuchen. 

Nicht vergessen: Bitte ge-
ben Sie Ihre Grundsteuererklä-
rung bis spätestens 31.10. 2022 
ab!
www.elster.de
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Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Baugebiet Nassenwang

Verabschiedung Pfarrer Huber und 
Alexandra Kettner

Noch immer sind die Archäologen dabei, im Baugebiet Nassenwang Funde 
aus der Zeit 800 bis 1200 Jahre vor Christi Geburt zu erkennen, zu markieren, 
zu bewerten, zu dokumentieren und zum Teil auszugraben und zu sichern. 
Nachdem die Arbeiten in den Straßenbereichen des Baugebietes fertig ge-
stellt sind, werden jetzt die einzelnen Bauplätze untersucht, damit die Bauwer-
ber nicht nach dem Kauf eines Grundstückes die archäologischen Untersu-
chungen erledigen müssen und damit zeitlich oft lange aufgehalten werden. 

Der Gemeinderat hatte beschlossen, 13 Bauplätze als erste Charge auszu-
schreiben und zu vergeben. Über 60 Bewerbungen sind eingegangen. Die von 
der EU vorgegebenen Richtlinien zur Vergabe von Bauplätzen müssen ein-
gehalten werden. Der Gemeinderat hat deshalb Kriterien geschaffen, die mit 
Punkten bewertet werden. Je nach Gemeindezugehörigkeit, Familiengröße, 
Einkommen bzw. Vermögen konnten Punkte vergeben werden. Die 13 Bewer-
ber mit den meisten Punkten werden in Kürze den Zuschlag erhalten und kön-
nen einen Bauplatz erwerben. Dabei gilt die Auflage in zwei Jahren mit dem 
Bau zu beginnen und in vier Jahren muss das neue Haus vom Antragsteller 
bezogen sein. 

Bei später festgestellten fehlerhaft eingereichten Unterlagen muss das Bau-
grundstück wieder zurückgegeben werden.

Es war in Igling für viele eine überraschende und eher traurige Nachricht 
zugleich als bekannt wurde, dass Pfarrer Huber die Pfarreiengemeinschaft 
Igling verlassen wird. 

Als politische Gemein-
de konnten wir uns beim 
Pfarrfest offiziell bei ihm 
und Alexandra Kettner 
für das Wirken in unserer 
Gemeinde bedanken. Als 
„Pfarrer für die Seele“, 
so Bürgermeister Först 
in seiner Laudatio, wird 
er uns in Erinnerung blei-
ben. Denn wie kein ande-
rer kann er sich auf die 
Menschen mit ihren Freu-
den, ihren Sorgen, Nö-
ten oder deren Kummer 
einstellen und immer die 

passenden, einfühlsamen Worte finden. 
Bürgermeister Först wünschte im neuen Wirkungskreis in Altenstadt alles 

erdenklich Gute, merkte aber auch an, dass er wenigstens Alexandra Kettner 
in Igling hätte lassen können, 
die sich so toll in Igling enga-
giert hat und so beliebt ist. 

Wie hätte Pfarrer Huber ge-
sagt: „Das geht ja gar nicht“.

Als Geschenk erhielten 
die Beiden eine Karte für die 
„Königliche Wassermusik auf 
dem Starnberger See“. Bei 
herrlichem Wetter, gutem Es-
sen und klassischer Musik 
konnte dieser Gutschein be-
reits eingelöst werden. Texte und Fotos auf den Seiten 1-4: 

Bürgermeister Günter Först

Schülerlotsen 
gesucht

Leider fehlen in Igling und Holzhau-
sen Schülerlotsen, die dafür sorgen, 
dass der Schulweg unserer Kinder 
und Enkelkinder sicherer wird. Im 
Namen des Elternbeirates, aber auch 
als Bürgermeister bitte ich Sie alle, 
liebe Eltern, Omas und Opas, Onkel 
und Tanten und auch ältere Schüle-
rinnen und Schüler, melden Sie sich 
und übernehmen Sie für ein paar Wo-
chen im Jahr den Dienst als Schüler-
lotse bzw. Verkehrshelfer.
Nach dem Motto: Für einen si-
cheren Schulweg – ich helfe mit. 
Gerne sind wir als Gemeinde behilf-
lich bei der Umsetzung.
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Segnung Tagespflege im 
Pfarrhof Unterigling

Stadtradeln vom 26.06. - 16.07.

Auch wenn die Tagespflege in Ig-
ling schon seit einiger Zeit vom Pfle-
gedienst Kauth betrieben wird, die 
offizielle Übergabe mit Segnung nach 
dem Umbau des Unteriglinger Pfarr-
hofes stand noch aus. 

Architekt Mayr aus Buchloe und 
alle am Umbau beteiligten Firmen 
und Handwerker waren von der Ge-
meinde zu einer kleinen Feier gela-
den.  Bürgermeister Först zeigte sich 
erfreut, dass die Unterbringung des 
Pflegedienstes Kauth und die Idee 
zur Eröffnung einer Tagespflege in 
Igling Früchte getragen hat. 

Einstimmig war das Votum des 
Gemeinderates, da auch mit einer 
Förderung durch das Landesamt für 
Pflege zu rechnen war. Von den cir-
ca  400.000 € Kosten konnte etwa die 
Hälfte durch Fördermittel abgedeckt 
werden. Bürgermeister Först dankte 
Nathalie Kauth, die diesen Pflege-
dienst und die Tagespflege leitet. 

Er dankte auch Architekt Mayr für 
seine hervorragende Planung und 
exakte Kostenschätzung, die sogar 
etwas unterschritten werden konn-
te. Pfarrer Huber und Diakon Knill 
segneten die umgebauten Räume 
des Unteriglinger Pfarrhofes. Beim 
anschließenden Tag der offenen Tür 
des Pflegedienstes Kauth konnten 
die Räumlichkeiten besichtigt wer-
den.

Bürgermeister Först, Diakon Knill und 
Pflegedienstleiterin Nathalie Kauth

Foto: privat

Beim Stadtradln 2022 war der Gemeinderat Igling als Mannschaft wieder 
angetreten und hat zusammen 2124 km geradelt. Auch eine Bauausschusssit-
zung mit Terminen vor Ort wurde mit dem Fahrrad erledigt. 

v.l.: 2. Bürgermeisterin Claudia Jetzt-Schwarz, 1. Bürgermeister Günter Först , Ge-
meinderatsmitglieder Josef Gayer, Peter Heiland und Thomas Höfler bei der Dauer-

blühfläche der Familie Schorer

Glasfaserausbau
In Holzhausen sind die Arbeiten 

schon sehr weit fortgeschritten. Viel 
Lob hört man von den Anwohnern, 
dass sehr ordentlich gearbeitet wird 
und dass die Arbeiter der Firma  EKL 
sehr freundlich sind. Natürlich ist der 
eine oder der andere Anwohner auch 
unzufrieden, da viele Löcher in den 
Straßen aufgebrochen sind und das 
Durchkommen nicht immer einfach 
ist. Ich bitte um Verständnis, auch 
wenn es an manchen Stellen län-
ger dauert bis z.B. der Gehweg wie-
der asphaltiert ist. Bis Mitte Oktober 
sollen die Erdarbeiten beendet sein 
und bis Ende des Jahres auch die 
Anschlüsse in den Häusern erledigt 
sein. 

In Igling sind die Arbeiten für den 
Glasfaserausbau bei Erscheinen die-
ser Ausgabe, nach der Urlaubszeit 
der Firma Fackler, sicher wieder in 
vollem Gange. Die Bereiche Oberig-
liner Straße, Altbachweg und danach 
um die Oberiglinger Kirche sind jetzt 
in Arbeit und der Arbeitstrupp wird 
sich langsam Richtung Kreisverkehr 
und Geiselsbergweg usw. vorar-
beiten. Gerade in der Oberiglinger 
Straße kann es Beeinträchtigungen 
des Verkehrsflusses geben. Doch 
auch hier gilt: Mit etwas Verständnis 
ist alles halb so schlimm. Manche 
Modernisierung und Verbesserung 
in unserer Gemeinde geht halt ohne 
Baustellen nicht.

Für unsere Natur - 
wir sagen Danke

Die Familie Schorer hat in der Nähe 
der Kiesgrube einen Acker in ein Blu-
menparadies verwandelt. Es handelt 

sich dabei um eine Dauerblühfläche, 
die Lebensräume für eine Vielzahl 
von Arten darstellt. Gleichzeitig wird 
auf solchen Flächen CO2 gebunden 
und Humus gebildet. 
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Die wichtigsten Gartenarbeiten im September
ALLGEMEIN
Immergrüne Gehölze pflanzen.
Wenn kalte oder sogar schon Frostnächte drohen, Folien und Vlies bereit-
halten.

ZIERPFLANZEN
(Vorgezogene) zweijährige Blumen auspflanzen.
Frühjahrsblühende Blumenzwiebeln (Schneeglöckchen, Krokus, Narzisse, 
Tulpen …) setzen.
Stauden (bevorzugt frühjahrsblühende) pflanzen.
Balkonkästen oder Pflanzgefäße mit Herbstflor bestücken.

GEMÜSE
Letzte Aussaat von Feldsalat, Winterportulak, Spinat, Radieschen, Rukola, 
Asia-Salaten. Im Gewächshaus können solche Winterkulturen noch länger 
gesät werden.
Gurken im Gewächshaus auf Spinnmilben kontrollieren.
Rettich, Lauch, Gelbe Rüben mit Netzen schützen.
Anfang des Monats noch Gründünger aussäen.

OBST
Baumobst ernten, Frühsorten bis zur Genussreife hängen lassen.
Weichfrüchtige Birnen allerdings eher etwas früher ernten.
Fallobst laufend auflesen und vergraben.
Herbsternte bei verschiedenen Beerenarten.

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Oktober
ALLGEMEIN
Umgraben nur bei schweren Böden. Bei leichten Böden genügt lockern.
Günstiger Zeitpunkt um Nistkästen zu reinigen.
Kompost umsetzen.

ZIERPFLANZEN
Nach dem Laubfall ist ein guter Zeitpunkt zum Pflanzen von Gehölzen, be-
sonders auch Rosen. Frostempfindliche Kübelpflanzen wie Enzianstrauch, 
Engelstrompeten, Hibiskus, Bougainvillea einräumen, ebenso frostemp-
findliche Balkonpflanzen zur Überwinterung. Oleander, Rosmarin, Strauch-
margerite vertragen einige Minusgrade.
Gartenteiche von Verunreinigungen säubern.

GEMÜSE
Unter Glas oder Folie kann man noch Feldsalat, Winterportulak, Rukola 
oder Löffelkraut aussäen.
Im geheizten Gewächshaus Salat und Kohlrabi pflanzen, Winterrettich und 
Radieschen säen.

OBST
Ernte der Spätsorten von Äpfeln und Birnen. Idealerweise bei 2-5 °C und 
80 % Luftfeuchtigkeit lagern.
Bäume vollständig abernten, Fallobst auflesen.
Bei Erdbeeren altes Laub sowie Ausläufer entfernen.
Fanggürtel gegen Frostspanner anbringen.

Auszug aus „Der praktische Gartenkalender 2022“, Hubertus Arndt

Besuch im Steinzeit-
dorf in Pestenacker
Am 24.06.2022 haben die Erd-

männchen einen Abstecher in die 
Steinzeit gemacht. 

Nach dem Eintreffen gab es ein 
heftiges Gewitter, deshalb führte uns 
Frau Huber als erstes in den Besu-
cherpavillon, wo Nachbildungen von 
Keramik, Werkzeug und Waffen aus-
gestellt sind. 

Besonders interessant fanden wir 
den ältesten Hut Bayerns und die von 
Steinzeitmenschen gefertigten Mes-
ser und Nadeln. Danach durften wir 
Windspiele aus verschiedenen Natur-
materialien basteln und mit nachhau-

se neh-
men. Im 
Anschluß 
führte uns 
die Päda-
gogin noch 
durch die 
Außenan-
lage wo 
wir uns 
u.a. einen 
Wohnstall 
von innen 
anschau-

en konnten. Als letztes haben wir 
einen zeitgemäßen Hausgarten mit 
Pflanzen aus der Steinzeit bewun-
dert. Bei der Heimfahrt waren sich 
alle einig: Das war ein toller Ausflug!

Text: Hubertus Arndt
Bilder: Claudia Lorenzer
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Schön stehen bleiben

Auch Insekten haben Durst

Im Vielfaltsgarten fördern wir Insekten nicht nur zur Blütezeit, sondern küm-
mern uns auch darum, ihnen im Winter einen Unterschlupf zu bieten. Denn 
einige verbringen die kalte Jahreszeit eingekuschelt in Hohlräumen, die sie im 
Garten finden. Wildbienen, die keinen Staat bilden, bleiben gerne Wintergäste 

in Pflanzenstängeln, hohlen Ästen 
oder im Boden. 

Manche Schmetterlinge, wie der 
Aurorafalter oder der Schwalben-
schwanz überwintern als Puppe und 
hängen sich an Stauden und Grä-
ser. Schmetterlingsraupen, Marien-
käfer, Hummeln und viele andere 
verkriechen sich unter Baumrinden, 
im Boden oder unter Laubblättern. 

Stängel von bereits abgeblühten 
Stauden sind ein ideales Winter-
quartier für Insekten. Verschieben 

Sie das Abschneiden deshalb auf das Frühjahr. 
Viele Stauden sind auch in der kalten Jahreszeit standfest und zeichnen 

dabei noch schöne Strukturen in den Garten.
Fallen bei den herbstlichen Arbeiten Staudenstängel an, dann verbinden Sie 

doch das Schöne mit dem Nützlichen: Bündeln Sie die Stängel und hängen 
Sie sie im Garten auf. Königskerzen, Disteln oder auch Brombeerstiele werden 
besonders gerne angenommen.

Text: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e.V.
Bild: Pixabay

Eine lauschige Ecke schaffen, einen Gartenteil abgrenzen, etwas aus dem 
Blickfeld nehmen - der Garten wirkt spannender, wenn er sich Stück für Stück 
entdecken lässt. Um Gartenräume 
zu schaffen, sind nicht immer gleich 
aufwändige Bauten notwendig. Der 
Garten selbst birgt Material, um da-
raus Abgrenzungen, Sichtschutz 
oder Zäune ressourcenschonend zu 
kreieren. Das sind dann zwar keine 
Lösungen für Jahrzehnte, aber ein 
Garten verändert sich ja sowieso 
immer wieder. 

Beim nächsten Gehölzrückschnitt 
lohnt es sich also, das Schnittgut 
einmal unter kreativen Aspekten zu 
betrachten. Für solche Raumteiler 
eignen sich möglichst gerade ge-
wachsene Äste, wie Hasel oder Bir-
ke. Mit einem vorgelagerten Beet für eine Begleitpflanzung verwandeln sich 
die Wände dann in natürliche Kulissen. Wer es noch lebendiger mag, pflanzt 
Kletterpflanzen davor und nutzt die Hölzer als natürliche Aufstiegshilfen. Ach-
ten Sie besonders in windexponierten Lagen darauf, die Äste möglichst tief in 
den Boden einzuschlagen und mit Querverbindungen zu stabilisieren.

Text: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e.V.
Bild: Pixabay

Lebensmittel retten

Müllvermeidung!
Das geht uns Alle an!

Jedes Jahr werden 12 Millionen 
Tonnen Lebensmittel allein von pri-
vaten Haushalten weggeworfen. 

In dem Seminar erhalten Sie von ei-
ner Köchin und Ernährungsberaterin 
wertvolle Tipps, wie Sie weniger Le-
bensmittel vergeuden und bares Geld 
sparen!
•	 Reste verwerten
•	 sinnvoll einkaufen
•	 sachgemäße Lagerung

Seminar am 15.10.2022 um 15:00 
Uhr im Weißen Lamm, Jugendraum 
Anmeldung unter 08248/ 8889583

Text: Hubertus Arndt

Wir laden ein zu einem Vortrag von 
Aline Pronnet mit dem Thema:
Plastikfrei leben und Müllvermei-
dung – ein Erfahrungsbericht

Wann:
Sonntag, 09.10.2022 um 14:30Uhr 
Wo: Fischers Restauration, Igling
 
Kreative Wege, um Müll zu vermei-
den, die Umwelt schützen und sich 
und seinem Körper dabei auch noch 
etwas Gutes tun. Aline Pronnet, Zero 
Waste Aktivistin und Bloggerin, www.
aufdiehand.blog zeigt im Vortrag 
ganz praxisnah, wie das geht. Zu-
dem wird sich darüber ausgetauscht, 
wie wir mit einfachen Veränderungen 
der alltäglichen Lebensweisen einen 
ganzen Haufen Müll vermeiden kön-
nen.

Text: Hubertus Arndt
Bild: Aline Pronnet
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Gartentreff bei 
Claudia 

Ein Angebot der Gartenfreunde 
Igling-Holzhausen

Zwangloses Treffen für alle Neu-
gierigen

Jeden ersten Dienstag im 
Monat von 17:00 - 18:00 Uhr

Habt Ihr Fragen rund um den 
Garten?

Bist Du zufrieden mit Deinem 
Garten?

Gestaltungsideen und Tipps für 
Deinen Garten

Garten für Mensch und Natur
Mehr Spaß am Garteln

Lasst Euch vom Gartenvirus 
anstecken!

Kontakt:
Claudia Lorenzer

Nelkenweg 2
86859 Igling

Tel.: 08248 / 8889583
email: claudia.lorenzer@t-online.

de 
Ich freue mich auf Euren Besuch!

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net
Oder mit dem Smartphone den QR 
Code scannen:

Damit der Vielfaltsgarten auch in 
der Nacht ein geschützter Lebens-
raum bleibt, braucht es nicht nur we-
niger Beleuchtung, sondern auch die 
richtige. Wir haben uns einmal umge-
sehen, worauf es dabei ankommt.

Wie geheimnisvoll doch so ein 
Baum in der Dunkelheit wirken kann. 
Von unten angestrahlt, wird seine Sil-
houette zur inszenierten Skulptur im 
Garten. Doch dabei bleibt es nicht, 
denn die Bodenstrahler erhellen den 
gesamten Nachthimmel, und das 
hat Auswirkungen. So schön es sein 
kann, die langen, dunklen Nächte 
zu erhellen und den Garten in stim-
mungsvolles Licht zu tauchen – für 
die Gartentiere hat das fatale Folgen. 
Sowohl im Winter als auch im Som-
mer stören künstliche Lichtquellen 
den natürlichen Rhythmus von Vö-
geln, Kleintieren, Insekten und von 
Pflanzen. Egal zu welcher Jahreszeit. 
Ein hell erleuchteter Schlaf- und Nist-
platz, taghelle Strahler im Nachthim-
mel oder die nächtliche Rundumbe-
leuchtung mit Leuchtkugeln vor der 
Hecke beeinflussen die innere Uhr, 
den Hormonhaushalt, das Fortpflan-
zungsverhalten und den Aktions-
radius sowohl von nacht- als auch 
von tagaktiven Tieren. Sie sind aber 
– genauso wie Pflanzen und auch 
wir Menschen – auf den Rhythmus 
von Hell und Dunkel, von langen und 
kurzen Tagen angewiesen. Studien 
belegen, dass künstliches Licht auf 
alle Lebewesen Auswirkungen hat. In 
der Dunkelheit produziert unser Kör-
per und der von allen anderen Wirbel-
tieren Melatonin, das Schlafhormon, 
das den Tag- und Nachtrhythmus 
steuert und eine wichtige Rolle für 
unser Immunsystem spielt.

Vögel und Insekten leiden
Zugvögel werden von ihren Rou-

ten abgelenkt, sie verwechseln das 
Kunstlicht mit den Himmelskörpern, 
an denen sie sich orientieren, und 
das macht sie zur leichten Beute für 
ihre Feinde. Vögel, deren Schlaf- und 
Nistplatz plötzlich hell erleuchtet wird, 
können die Tag- und Nachtlänge nicht 
mehr richtig abschätzen, bleiben 
länger aktiv, beginnen früher zu sin-
gen und starten früher mit der Brut. 
Das strengt sie an und schwächt 
sie. Doch nicht nur die. Nachts sind 
dreißig Prozent der Wirbeltiere und 
sechzig Prozent der Wirbellosen un-
terwegs. Sie alle haben ihre Sinne 
perfekt der Dunkelheit angepasst. 

Die richtige Beleuchtung im Garten
Aber für Igel und all die anderen sind 
hell erleuchtete Bereiche Barrieren. 
Und für uns besonders sichtbar sind 
die Auswirkungen bei den Insekten. 
Eine Milliarde Fluginsekten sterben in 
Deutschland in einer Sommernacht 
an Straßenlaternen. Die Insekten, 
die sich sonst an Mond und Sternen 
orientieren, werden vom künstlichen 
Licht angezogen, können sich aber 
nicht mehr aus dem Schein befreien. 
Unentwegt umkreisen sie Laternen, 
bis sie zu Tode erschöpft zu Boden 
fallen oder an den heißen Lampen 
verbrennen. 

Auch Pflanzen brauchen den Hell-
Dunkel-Rhythmus

Pflanzen, die beleuchtet sind, wer-
den weniger bestäubt und bilden 
weniger Früchte aus. Und nicht sel-
ten sieht man Bäume und Sträucher 
neben Straßenlaternen oder Garten-
illuminationen, die im Winter auf der 
dem Licht zugewandten Seite noch 
grüne Blätter tragen. Sie stellen sich 
einfach nicht auf Winterruhe ein, son-
dern bleiben aktiv und lassen das 
Laub erst später fallen. Auch treiben 
sie wieder früher aus – oft zu früh. 
Dieser gestörte Rhythmus macht die 
Pflanzen anfälliger für Nachtfröste 
und für Krankheiten. Und auch für 
viele Tiere bleiben die künstlich ver-
längerten Wintertage nicht folgenlos. 
Sie verpassen den richtigen Zeit-
punkt, ihren Körper auf den Winter 
einzustellen und setzen nicht genug 
Fettpolster an. Ihr Stoffwechsel bleibt 
erhöht, die Fettreserven sind schnel-
ler verbraucht, und der lange Winter 
wird für einige zu lang, um zu über-
leben.

Das richtige Licht im Garten
So ganz ohne Licht geht es aber 

nicht im Dunklen. Wir haben deshalb 
die Lichtplanerin Anke Schunk aus 
Kitzingen gefragt, wie die Beleuch-
tung im Garten tier- und pflanzen-
freundlicher werden kann. „Licht an 

der richtigen Stelle ist schon mal das 
Erste“, sagt sie, „also nur dort, wo es 
die Sicherheit erfordert, am Eingang 
oder am Weg.“ 

Unser Vielfaltsmacher-Tipps für 
die Gartenbeleuchtung:
				•	Verwenden	Sie	Lichtquellen,	die	
rundum abgeschirmt sind, und leuch-
ten Sie nur nach unten. 
(weiter aufSeite 8)
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 Wir beraten Sie gerne.

Der Umbau und die Sanierung des ehem. Pfarrhofs Unterigling zur Tagespflege wurde im Jahr
2021 aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege gefördert.

Gemeinde

IGLING

AMBULANTER
PFLEGEDIENST
Kauth GmbH
Unteriglinger Straße 37
86859 Igling
Telefon: 0 82 48 - 26 50 55
Fax: 0 82 48 - 2 74 88 84 

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen

Isabel Fabig, Josef Hutter, Wally 
Klaus, Sigrid Metzger, Hanni 

Morbitzer, Erna Motschenbacher, 
Anni Rupp, Peter Schmeller, 
Edith Schmitz, Resi Tutsch, 

Angelika und Josef Wolf für Igling 
und Siegrid und Walter Jahn für 

Holzhausen

				•	Verwenden	Sie	Leuchten	mit	ge-
schlossenem Korpus, die haben den 
Vorteil, dass Insekten nicht direkt an 
das Leuchtmittel fliegen und dort ver-
brennen.
				•	Vermeiden	Sie	Dauerbeleuchtung	
im Garten, schalten Sie nur dann ein, 
wenn Sie Licht brauchen oder steu-
ern Sie die Beleuchtung mit Bewe-
gungsmelder oder Zeitschaltuhren.
	 	 	 	 •	 Achten	 Sie	 darauf,	 dass	 der	
Leuchtkegel nur so weit reicht, wie 
es nötig ist und das Licht nicht weit in 
den Garten hinein streut. Vermeiden 
Sie eine Rundumbeleuchtung mit 
Kugelleuchten.
				•	Verzichten	Sie	darauf,	den	Gar-
tenteich oder dunkle, geschützte 
Gartenecken zu illuminieren.
				•	LED-Leuchten	sind	energieeffizi-
enter als herkömmliche Leuchtmittel. 
Achten Sie beim Kauf auf die Anga-

Dieses Jahr gab es das erste mal 
zwei Kurse und beide waren wieder 
schnell belegt! Alle Beteiligten halfen 
mit, die Tische und Bänke in Benno’s 
Stadel aufzustellen. 

Luzia und Marion, die Damen der 
Weidenwerkstatt, zeigten den inte-

Weidenflechtkurs bei Benno´s Stadl
ressierten Damen die Kunst des Wei-
denflechtens. Mit großem Eifer waren, 
wie jedes Jahr, alle bei der Sache und 
fertigten Rankkegel, Rankhilfen, Kör-
be, Teelichter, Sonnen und Vogelhäu-

ser. Viel zu schnell waren 
diese drei Stunden vorbei 
und jede Teilnehmerin war 
stolz auf ihr Werkstück. 
Danach haben alle wieder 
angepackt und Benno’s 
Stadel aufgeräumt. 
Januar 2023 werden vo-
raussichtlich die neuen 
Termine für diese Kurse 
auf unserer Homepage be-
kanntgegeben!

Text: Hubertus Arndt 
Bild: Claudia Lorenzer

be „warmweißes Licht“. Empfehlens-
wert sind 2.200 bis 2700 Kelvin.
				•	Auch	wenn	eine	energiesparende	
LED-Beleuchtung verlockend ist, am 
besten nur so wenig Licht wie mög-
lich machen, auch zur Weihnachts-
zeit.
	 	 	 	 •	 Erkunden	 Sie	mal	 wieder	 das	
Sternenleuchten. Es ist einfach un-
vergleichlich. Zur Bestimmung der 
Himmelskörper gibt es sogar nütz-
liche Apps. Dazu bietet sich ein Aus-
flug zu den Sternenparks Rhön oder 
Winkelmoosalm an.

Text: Bayerischer Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V.
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Am 29.7. konnte mit zweijähriger Corona – Verspätung im Gasthaus „Weißes Lamm“ endlich die Generalversamm-
lung abgehalten werden. Während die Entscheidung nicht zu spielen in den Jahren 2020 und 2021 durch den Lock-
down getroffen wurden, hat man sich in der Vorstandschaft die Entscheidung, im Jahr 2022 nicht zu spielen, nicht 
leicht gemacht, wie die erste Vorsitzende Andrea Rid in ihrem Rückblick auf die Jahre 2019-2021 anführte. Wäh-
rend im Oktober 2021 noch alles nach einem Theaterstart im Januar und einer Spielzeit mit Einschränkungen aus-
sah, musste dieser Beschluss bereits im Dezember nochmals überdacht werden. Trotzdem wurde dann mit den 
Vorbereitungen begonnen und ein Stück konnte bis auf eine Rolle vollständig 
besetzt werden. Im Januar 2022 waren die Corona Zahlen aber so schlecht, 
sodass die Entscheidung getroffen wurde, auch in 2022 nicht zu spielen. 
In 2021 konnte zumindest das traditionelle Pavillonfest am 15.8.2021 im Pfarrgar-
ten wieder abgehalten werden. 

Auch Neuwahlen standen in diesem Jahr auf der Tagesordnung der 
Generalversammlung. Mit Florian Kranawetvogel konnte ein erfah-
rener Spieler für das Amt des zweiten Vorsitzenden gewonnen werden.  
Die Vorstandschaft setzt sich in den nächsten zwei Jahren wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzende: Andrea Rid,  2. Vorsitzender:  Florian Kranawetvogel 
Kassier: Franz Hutter, Schriftführerin: Christine Schäffler,  
Beisitzer: Helge Schneider, Hannes Schneider, Gerhard Wilbiller, Patricia Holl und Clemens Becherer 

Bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern bedankte sich die erste Vorsitzende mit einem Präsent. Auch Franz 
Hutter, seit Vereinsgründung Kassier des Vereins, erhielt ein Präsent für seine Tätigkeit. 

Generalversammlung am 29. Juli

Auch die Theaterfahrten konnten 
in den letzten Wochen wieder aufge-
nommen werden. Nachdem bereits 
im Januar im deutschen Theater in 
München die Aufführung des Mu-
sicals „Der Schuh des Manitu“ mit 
Einschränkungen besucht werden 
konnte, wurde im Juli traditionell zur 
Allgäuer Freilichtbühne nach Altus-
ried gefahren, wo mit „Schiller und der 
bayerische Hiasl: Wir Räuber“ eine 
etwas moderner inszenierte Vorstel-
lung besucht wurde.Und dann war es 
endlich so weit: Vor drei Jahren wur-
den die Karten für die Passionsspiele 
in Oberammergau gekauft, dann im 
Dezember 2019 verteilt und dann we-

Theaterfahrten

Katharina Sieber
Telefon: 08191 124 - 3464 
E-Mail: katharina.sieber@

sparkasse-landsberg.de

Claudia Gauger
Telefon: 08191 124 - 3175 
E-Mail: claudia.gauger@

sparkasse-landsberg.de

sparkasse-landsberg.de

gen der coronabedingten Absage im 
März 2020 wieder zurückgeschickt. 
Am Sonntag, den 31.7.2022 ging es 
endlich los: 30 Personen machten 
sich um 12.30 Uhr auf den Weg in 
Richtung Oberammergau und er-
lebten eine schöne, beeindruckende 

fünfstündige Veranstaltung und eine 
gemütliche Pause in Unterammer-
gau. 

Texte: Andrea Rid
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So dankbar für unser wunderschönes 
Sommerfest

Präsentation im 
historischen Rahmen

Unser Sommerfest Ende Juni war-
tete mit allem auf, was sich die Be-
sucherinnen und Besucher von einer 
solchen Veranstaltung versprechen: 
herrliches Wetter, ein breit gefächer-
tes Unterhaltungsangebot für Groß 
und Klein und nicht zuletzt kulina-
rische Köstlichkeiten aus der Küche 
und der Bäckerei des Hauses. 

Nach der zweijährigen coronabe-
dingten Pause erfreuten sich unsere 
Gäste ganz besonders an dem bun-
ten Miteinander von Menschen mit 
und ohne Behinderung aller Alters-
stufen.

Zum Gelingen des Festes trugen 
natürlich auch die Vorführungen der 
Johanniter-Rettungshundestaffel 
Landsberg, der „Lech Line Dancer“ 
aus Kaufering, der Sambagruppe 
„Samba Loco“ und von „Duo Hoch-
format“ (Stelzentheater) entschieden 
bei. 

Die Band „Ätsch Berg Buam“ sorgte 
mit bekannten Hits zwischen den 

Darbietungen für gute Stimmung. Auf 
dem weitläufigen Gelände verteilten 
sich zahlreiche Spielestationen ein-
schließlich der heiß begehrten Was-
serrutsche, es gab Walking-Runden 
und Ponyreiten.

Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle unseren Freunden aus Holz-
hausen: Die Freiwillige Feuerwehr 

Holzhausen bot Rundfahrten im Feu-
erwehrauto an, da gingen viele Kin-
derträume in Erfüllung! 

Der Gottesdienst zum Auftakt des 
Sommerfestes wurde musikalisch 
umrahmt von der Musikkapelle Holz-
hausen, die auch während der Mit-
tagszeit zur Unterhaltung aufspielte. 
Gefreut haben wir uns über den Be-
such von Bürgermeister Günter Först, 
der die Gelegenheit nutzte und sich 
Zeit nahm, mit seinen Bürgerinnen 
und Bürgern aus dem Magnusheim 
ins Gespräch zu kommen.

Die Musikkapelle Holzhausen be-
reicherte den Wortgottesdienst mit 

Bläsermusik und begleitete die gesun-
genen Lieder

Foto: Corinna Voglmeier

Endlich wieder ein Sommerfset /  Foto: Corinna Voglmeier

Ein großes Highlight: Rundfahrten im 
Feuerwehrauto der Freiwilligen Feuer-

wehr Holzhausen! 
Foto: Corinna Voglmeier

Das „Klostereck“ am Gebäudekom-
plex des ehemaligen Ursulinenklo-
sters in Landsberg hat im Laufe der 
Zeit einige Wandlungen durchge-
macht. Ursprünglich war es Teil der 
im 16. Jahrhundert errichteten Leon-
hardikapelle, die im 18. Jahrhundert 
in das Kloster integriert, im 20. Jahr-
hundert profaniert und im Zuge eines 
neuen Verkehrskonzeptes für die Alt-
stadt in ein Ladengeschäft umgewan-
delt wurde. 

Als solches, nämlich als ehema-
ligen Blumenladen, hat man es in 
Landsberg noch in Erinnerung. Nach 
der Komplettrestaurierung im Jahr 
2018 entwickelte die Stadt Lands-
berg ein neues Nutzungskonzept 

Liebevoll gestaltete Accessoires und 
Plakate der Ausstellung 
Foto: Annalena Amberg

Unter historischen Fresken – Pro-
dukte aus den Magnus-Werkstätten 

und der Kartenwerkstatt
Foto: Annalena Amberg
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MIT LEIB UND SEELE

Mo. 12-18.00 • Di. 8-18.00 • Mi. 8-14.00 • 
Do. + Fr. 8-18.00 • Sa. 8-12.00 • Magnusstraße 1 • Igling-Holzhausen • 

   
Eis

 vom Magnushof

       •••     H
olzhausen     •••

 

Bio

vom Magnushof Holzhausen
Unsere Eisheiligen

Hofladen                                   Willkommen auf dem
Magnushof

 verschiedene Eissorten 

 aus eigener Herstellung

26 Jugendliche 
werden gefirmt

für den mit barocken Deckenfresken 
geschmückten Raum, der nun als 
Präsentationsraum gemietet werden 
kann. 

Im Juli stellte sich hier Regens 
Wagner Holzhausen vor und ermög-
lichte allen Bürgerinnen und Bürgern 
unter dem Motto „Menschen beglei-
ten“ einen Blick hinter die Kulissen 
der traditionsreichen Einrichtung für 
Menschen mit Behinderung. Das rege 
Interesse des Publikums, für das an 
den Freitagen und Samstagen kom-
petente Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner auf Fragen rund 
um die Begleitung von Menschen mit 
Behinderung Auskunft gaben, zeigte, 
dass dieses Thema im Bewusstsein 
der Öffentlichkeit eine Rolle spielt 
und Gelegenheiten, sich darüber zu 
informieren, willkommen sind. 

Am 18. Juli 2022 war es so weit: In 
der Kirche von Regens Wagner Holz-
hausen spendete Domkapitular Dr. 
Andreas Magg 26 Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung, Konzele-
branten waren Pfarrer Johannes Hu-
ber und Diakon Thomas Knill. 

Die Neugefirmten verteilen sich auf 
die Pfarrei Erpfting (9), die Pfarrei 
Holzhausen (6) und Regens Wagner 
(11). 

Der Gottesdienst wurde von Mit-
gliedern des Kollegiums der Regens-
Wagner-Schulen und Angehörigen 
musikalisch umrahmt, im Anschluss 
gab es einen Stehempfang in un-
serem Innenhof.

Interessant war dieser Einblick nicht 
zuletzt für junge Menschen, die auf 
der Suche nach beruflichen Perspek-
tiven sind. Regens Wagner Holzhau-
sen bietet Arbeits- und Ausbildungs-
plätze nicht nur im pädagogischen 
Bereich, sondern auch in Verwaltung, 
Hauswirtschaft, Landwirtschaft und 
Einzelhandel. Im Alltag werden die-
se Bereiche oft nur getrennt wahrge-
nommen, hier im Klostereck konnten 
sie nun nebeneinander in einem ein-
zigen Raum erfahren werden – Pro-
dukte der Magnus-Werkstätten prä-
sentierten sich neben den köstlichen 
Keksen der hauseigenen Bäckerei, 
kleine Accessoires vom Praxistag 
der Berufsschule konnten erworben 
werden, die Förderstätte lud zum Mit-
machen in ihre Kartenwerkstatt ein. 
Für die Besucherinnen und Besucher 

wurde beim Rundgang durch den 
Raum deutlich, dass die Begleitung 
von Menschen mit Behinderung nicht 
einfach ein Job ist, sondern ein Le-
benskonzept sein kann, in dem viele 
Aspekte dazu beitragen, in ganz nor-
malen alltäglichen Aufgaben immer 
wieder auch Sinnerfüllung zu finden.

Firmspender ist Domkapitular Dr. An-
dreas Magg, der auch die Predigt hält 

/Foto: Corinna Voglmeier

Diakon Thomas Knill, Pfarrer Jo-
hannes Huber und Domkapitular Dr. 

Andreas Magg feiern mit uns den 
Firmgottesdienst am 18. Juli 2022

Foto: Corinna Voglmeier
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Als kleines Dankeschön für großes 
Engagement hatten die Gesamtlei-
tungen von Regens Wagner Holzhau-
sen die gesamte Mitarbeiterschaft zu 
einem Abendessen eingeladen. 

Es war den Gesamtleitungen 
Matthias Albrecht und Simone Carl 
ein Anliegen, ihren Mitarbeitenden 
Danke zu sagen dafür, dass sie in der 
anstrengenden Zeit der Pandemie 
durchgehalten haben – bis heute. 
Dass sie schier Unmögliches möglich 
gemacht und größte Durststrecken 
überwunden haben. Dass sie bereit 
sind, einander gegenseitig zu unter-
stützen und füreinander einzusprin-
gen. 

Die Stimmung war hervorragend, 
man genoss es, die Kolleginnen und 
Kollegen wieder einmal zu sehen 
und sich auszutauschen. Das Essen 
selbst trug ein Übriges bei, um den 
Abend in unbeschwertem Miteinan-
der genießen zu können. Hoffentlich 
nächstes Jahr wieder!

Mitarbeiteressen 
im Holzhauser 

Biergarten

Foto: Matthias Albrecht

Ganz herzlich laden wir ein, uns bei den folgenden Veranstaltungen zu be-
suchen:

Ausbildungsmesse Landsberg: 29. und 30 September

Wir sind auch in diesem Jahr wieder mit einem Stand dort vertreten und neh-
men uns gerne viel Zeit für intensive Beratung, sachkundige Information und 
auch einfach so für den Austausch.
Wer schon im Vorfeld einen Blick auf unser weit gestreu-
tes Spektrum an Ausbildungsberufen, Praktikumsmöglich-
keiten, Freiwilligendiensten und mehr werfen möchte, wird 
auf unserer Website fündig (www.regens-wagner-holzhau-
sen.de/karriere oder QR-Code). 

Krauthobelfest

Jetzt schon können Sie sich den 7. Oktober vormerken: Von 11 bis 17 Uhr 
soll unser traditionelles Krauthobelfest stattfinden mit Krauthobelaktion in der 
Bioland-Gärtnerei und herbstlichem Hoffest auf dem Magnushof.
Wie Sie es gewohnt sind, hobeln wir für Sie frisch geerntetes Bio-Kraut aus un-
serem eigenen Anbau, das Sie nach Ihren individuellen Rezepten oder einem 

alten Magnusheim-Rezept zu Sauer-
kraut verarbeiten können. Daneben 
gibt es verschiedene Kohlsorten und 
Einlagerungsgemüse für den Winter zu 
kaufen.  Auch das Hoffest soll in diesem 
Jahr wieder aufleben, mit einem Unter-
haltungsangebot, Live-Musik, Leckerem 
vom Grill sowie Kaffee und Kuchen.

Wir können zum Zeitpunkt des Re-
daktionsschlusses noch nicht absehen, 
wie sich die Corona-Lage entwickelt. 
Verfolgen Sie am besten die Berichter-
stattung in der Presse und im Internet 

– und drücken Sie uns die Daumen!

Für die Beiträge von Regens Wagner Holzhausen: 
Matthias Albrecht, Gesamtleiter

Ausblick

Krauthobelfest Archivbild 2018
Foto:Stephan Basemer
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Wir sind wieder da – die Sommerturniere des SV Igling!
ENDLICH – nach drei Jahren Pau-

se war es wieder soweit! 

Die Abteilung Jugendfußball konnte 
Anfang Juli bei besten äußeren Be-
dingungen ihr Turnierwochenende 
veranstalten. 59 (!) Teams mit fast 
500 Jungs und Mädels im Alter von 
4 bis 13 Jahren kämpften in 9 Tur-
nieren um den Sieg, wobei natürlich 
die Freude und der Spaß am Fußball 
bei allen Beteiligten im Vordergrund 
stand. 

Gleichwohl erwiesen sich unsere 
F2-, F1- und D-Junioren als schlech-

te Gastgeber und holten den jewei-
ligen Turniersieg für den Heimverein. 
Neuerungen gab es dieses Jahr im 
sportlichen Bereich: die Kleinsten, 

die G-Junioren, spielten ihre Spiele 
als Minifußball – weniger Kinder auf 
kleinerem Feld und kleineren Toren, 
dafür jede Menge Action und viele, 
viele verschiedene Torschützen! 

Diese Turnierform der Zukunft be-
geisterte Spielerinnen und Spieler, 
Eltern und Zuschauer gleicherma-

Glückliche Spieler mit Pokal

Auch beim Minifußball geht es hoch 
her

Tore satt beim Minifußball

ßen. Erstmals mit von der Partie 
waren auch unsere D-Junioren, die 
schon auf einem vergrößerten Feld 
mit Abseits und Rückpassregel ihr 
Können unter Beweis stellten. Am 
Ende schließlich erhielten alle Kids 
einen großen, goldenen Pokal. Die 
Pokale konnten wir dank unserer 
großzügigen Sponsoren 
•	 Ruck Zuck Getränkemarkt in Ig-

ling (D-Junioren)
•	 Eisenhandel Schindler in Lands-

berg (E1-Junioren)
•	 Fa. Lutzenberger (G2- und F2-

Junioren)
•	 G&H-Haustechnik in Igling (G1-, 

F1- und E2-Junioren)
finanzieren. 

Ein besonderes, herzliches
„Vergelt’s Gott“ geht an die zahl-

reichen helfenden Hände und Un-
terstützer, ohne die so eine große 

und reibungslos verlaufende Veran-
staltung nicht möglich wäre:
(weiter auf Seite 14)

Dramatische Entscheidung im 11m-
Schießen

Siegerehrung:  jedes Kind erhält den 
gleichen Pokal
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A-Jugend der SG Igling/Erpfting 
feiert die Meisterschaft

Die A-Jugend der Spielgemeinschaft Igling/Erpfting wurde in der Zugspitz- 
Gruppe2 in der 2. Runde mit 5 Punkten Vorsprung auf den Tabellenzweiten 
überlegen Meister.

Das Team um die Trainer Rainer Mühlbauer, Oli Ganser und Peter Scheck 
gewann alle Spiele und stellte mit 20:3 Toren den zweitbesten Sturm und die 
beste Abwehr der Liga.

Gratulation und Dank für die sensationelle Rückrunde!
Peter Scheck

•	 Harald Müller / Fa. HA-Gastro- 
event

•	 alle Eltern, die gebacken, ver-
kauft, aufgeräumt und vieles 
mehr haben

•	 unsere Schiedsrichter, insb. aus 
den älteren Jugendmannschaf-
ten, unsere Jugendtrainer und 
-trainerinnen

•	 Andreas Menacher für die Tur-
nierleitung

•	 Daniel Specht für die Organisati-
on der Minifußball-Turniere

•	 unsere Jugendleiter Peter 
Scheck und  Christian Hauber

Viele Fotos und alle Ergebnisse fin-
det ihr unter www.svigling.de 
=>Jugendfußball 
 
Text/ und Fotos: Christian Hauber

Und wir bieten Ihnen die richtige Absicherung  
für Betrieb, Mitarbeiter und Sie selbst. Lassen 
Sie sich jetzt beraten!

Sie geben jeden Tag 100 Prozent 
für Ihren Betrieb. 

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort
A96 Versicherungsdienst
Generalagentur Wagner

Telefon 08241 9949803
info@swagner.vkb.de
www.swagner.vkb.de

seit 1999Ruck Zuck
Ruck Zuck
Ruck Zuck

   

 L i e f e r s e r v i c e

Ge
tränk e markt 

 Getränkemarkt 
 Getränkelieferdienst
 Party-/Eventservice
 Automatenservice
 Postservice
 Kühlanhänger
 Gekühltes Fassbier

Öffnungszeiten:

 Mo-Fr 8:00-13.00  
 Mo, Di, Do, Fr 14:00-18:00
 Sa. 8:00-13.00 
 (Mi. Nachmittag geschlossen)

 Durchlaufkühlung
 Biertischgarnituren 
 Geschirrverleih
 Lebensmittel 
 Produkte d. tägl. Bedarfs
 Kaffee zum Mitnehmen 
 und vieles mehr

Oberiglinger Straße 6
86859 Igling

Tel. 08248 88 84 991 
Fax 08248 88 84 992
info@getraenke-ruckzuck.de

Inh. Klaus Wölfle

www.getraenke-ruckzuck.de
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Albrecht-Nützel-Weg 33/35  |  86916 Kaufering (alte B17)

Alle Gerichte 
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle
Hauptgerichte pfandfrei
in Mehrwegbehälter.

Bestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

Warme Küche:

Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr

durchgehend

Sonntag
Ruhetag

á la minute

á la carte

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren 
sowie erlesenen Weinen.

Tagesausflug des Seniorenclubs Igling am Mittwoch 
den 8. Juni 2022 nach Wemding

Die ganze Woche um den 8. Juni 
herum hat es geregnet. Doch an un-
serem Ausflugstag präsentierte sich 
das Wetter mit einem weißblauen 
Himmel in bester Laune. Gut gelaunt 
stiegen auch die Ausflugsgäste in 
den Bus und waren nach gut einein-
halb Stunden am ersten Ziel ange-
langt. Schon von weitem strahlte uns 
die auf einem kleinen Berg gelegene 
Wallfahrtskirche Maria Brünnlein ent-
gegen. 

Die Wallfahrt zieht jährlich 200 000 
Besucher an. Etwa 50 Gruppen von 
Fußwallfahrern pilgern jährlich nach 
Maria Brünnlein. 

Die Kirche wurde 1998 von Papst 
Johannes Paul II. zur Basilika minor 
erhoben und erstrahlt nach einer Ge-
neralsanierung und Renovierung von 
2000 bis 2003 heute in neuem Glanz.

Nach einer Führung von Pfarrer 
Traub durch die Geschichte der Kir-
che ging es, nachdem man sich vom 
Brünnlein in der Kirche etwas in eine 
Flasche abgefüllt hatte, zum gleich 

Ankunft vor der Wallfahrtskirche

Pfarrer Traub erzählte die Geschichte 
der Wallfahrtskirche

danebenliegenden Gasthof zur Wall-
fahrt. Die Bedienung nahm die Wün-
sche der Gäste flink entgegen und 
alsbald konnten alle auf einen wohl-
gefüllten Teller blicken, dessen Inhalt 

noch dazu ausgezeichnet 
schmeckte. 

Wohlgestärkt fuhren wir 
darauf mit dem Bus in we-
nigen Minuten zur Fuch-
sien- und Wallfahrtsstadt 
Wemding. Am Großpark-
platz empfingen uns die 
beiden Stadtführer. Sie 
führten uns nun einein-
halb Stunden durch die 
Stadt. 

Eine gut erhaltene 
Stadtmauer mit ihren 
Türmen einschließlich 

des schaurigen Folterturms sowie 
die Barockfassaden der Stadt, gaben 
den Stadtführern die Gelegenheit ihr 
ganzes Wissen zum Besten zu ge-
ben. Die Sonne meinte es an diesem 
Tag fast ein bisschen zu gut und so 

war die letzte halbe Stunde der Füh-
rung dann doch etwas beschwerlich. 

Jeder sehnte sich nach einem ge-
mütlichen Sitzplatz in einem Café. 
Auch dieser Wunsch konnte erfüllt 
werden. Ob auf der Sonnenterasse, 
oder im lauschigen von Weinreben 
eingesäumten Garten eines Cafés, 
jeder fand bald den richtigen Platz 
um es sich bis zur Abfahrt gemütlich 
zu machen. So fand die erste Aus-
flugsfahrt nach zweieinhalb Jahren 
einen angenehmen Abschluss. 
Text: Johann Bloos
Fotos: Johann Bloos, Ulla Schlageter

Führung durch die Stadt Wemding

Im Folterturm ging es gar grausam zu
Interessierte Zuhörer vor dem 3D 

Stadtplan von Wemding
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Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16 - 18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling
Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden	Sie	uns:
Buchloe: Samstag    8 - 12  Uhr
Diessen: Samstag    8 - 13  Uhr
Inning: Donnerst.  14 - 18 Uhr 
Kaufering: Freitag       8 - 12  Uhr
Schondorf:Freitag      14 - 18 Uhr
Türkheim: Donnerst.  15 - 18 Uhr

Werner und Annette Albrecht
Tel. 08248 - 7130

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober- und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.

Wir freuen uns, wenn Sie sich 
für unsere 
Geschichte

interessieren.

Der Seniorenclub zu Gast in 
Bad Waldsee

Der Tagesausflug des Senioren-
clubs am 13. Juli 2022 führte diesmal 
nach Bad Waldsee und in das Hymer 
Museum. 

Von Bad Wörishofen bis Bad 
Saulgau windet sich die Schwä-
bische Bäderstraße. Mittendrin gut 
20 Kilometer nordöstlich von Ravens-
burg liegt Bad Waldsee zwischen 
zwei zauberhaften Seen eingebettet 
und mit einer außerordentlich span-
nenden Geschichte. 

Beide Seen sind Überbleibsel der 
letzten Eiszeit und vor ca. 16.000 
Jahren und bei der Schmelze des 
Rheingletschers entstanden. 

Nach ca. 90 Minuten Anreise ent-
ließ uns der Busfahrer direkt vor dem 
Hymer Museum.  Nicht nur Camping-
Fans aus ganz Europa pilgern seit 
2011 ins Erwin Hymer Museum in 
Bad Waldsee. 

Über 80 historische Fahrzeuge zei-
gen, wie Fortschritt die Art des Rei-
sens verändert hat. Seltene Einzel-
stücke, skurrile Entwicklungen oder 
typische Vertreter – von riesengroß 
bis winzig klein – weckten Erinne-
rungen und brachten uns zum Stau-
nen. 

Zum Mittagessen fuhren wir dann 
in ein paar Minuten in die Innenstadt 
von Bad Waldsee in das Restaurant 
zum Grünen Baum. Nach dem alle 
ihren Hunger gestillt hatten, warteten 
schon unsere zwei Stadtführer vor 
dem Rathaus auf uns. Frau Renke 

und Herr Leißle führten uns in zwei 
Gruppen durch die Stadt. Das histo-
rische Stadtzentrum ist sehr über-
schaubar, misst der Länge nach ge-

rade mal 800 Schritte. 
Den hohen Temperaturen geschul-

det war Schatten in jeder Form und 
Größe willkommen. Die Geschichte 
und die historischen Gebäude von 
der Kirche St. Peter mit dem Hochal-
tar von Dominikus Zimmermann und 
den über Eck gestellten Türmen von 
Jakob Emele bis zu den Kornspei-
chern wurden uns erläutert. Interes-
sant war auch, dass Bad Waldsee 
über 500 Jahre zu Österreich ge-

hörte. 
Nach so viel Geschichte hatten wir 

alle das Bedürfnis, in einem schat-
tigen Garten eines Cafés oder Re-
staurants unsern Durst zu stillen. We-
gen der hohen Temperaturen stand 
ein fruchtiges Eis ganz vorne auf der 
Wunschliste.  Als sich dann der Nach-
mittag zu Ende neigte, stand auch 
schon der Bus zur Heimfahrt bereit. 
Mit einer geruhsamen Heimfahrt im 
klimatisierten Bus fand unser Ausflug 
ein entspanntes Ende. 

Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter und Johann 
Bloos

Ein skurriler Eigenbau

Foto Leinwand im Museum

Pause bei der Führung

Das Rathaus von Bad Waldsee
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  Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit

  Persönliche Betreuung mit bester Erreichbarkeit

  Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens

  Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team

  Einbau von Premium-Produkten

  Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz

  Kein Einsatz von Subunternehmern
GmbH & Co. KG

NERGIETECHNIK

H U B E R T
86857 Hurlach · Tel.   08191 3314460
Mail info@energietechnik-hubert.de

www. energietechnik-hubert.de

Machen auch Sie sich jetzt unabhängig -  
für eine grüne Zukunft der Energie.

Hinterlassen auch Sie Ihren 

grünen Fußabdruck!
Photovoltaikanlagen  

E-Ladelösungen

Stromspeicher-Anlagen

Unser Service

Schulweghelfer		innen	gesucht!**

Ein	Ehrenamt	für	einen	sicheren	Schulweg

Die	Grundschule	Igling	sucht	engagierte	und	zuverlässige	Personen,	die

das	Team	der	Schulweghelfer		innen	verstärken.*

Die	Schulkinder	brauchen	Sie!

Voraussetzung

Mithelfen	beim	Schulwegdienst	kann	jede	erwachsene	Person,	die	folgende

Voraussetzungen	erfüllt:

körperlich	fit

zuverlässig	und	pünktlich

wind-	und	wetterfest

ruhig	und	besonnen

freundlich	und	souverän

Sicher	zur	Schule,	sicher	nach	Hause

Der	Schulweg	zu	Fuß	ist	der	erste	Schritt	in	die	Selbständigkeit	und	prägt	das	Leben.

Senden	Sie	uns	eine	E-Mail	mit	Ihrem	Namen,	Vornamen,	Geburtsdatum,	Anschrift	

und	Telefonnummer	an	info@grundschule- igl ing.deinfo@grundschule- igl ing.de .	

Wir	setzen	uns	dann	zeitnah	mit	Ihnen	in	Verbindung.	Alternativ	können	Sie	uns	auch

telefonisch	(08248	220)	kontaktieren.	
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Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE

KITA Igling

„Die Äpfel bei uns im Garten sind 
reif und können gerne von den Ki-
takindern geerntet werden!“. Diese 
Nachricht erreichte die Krippenkinder 
an einem warmen Julitag. 

Gerne folgten wir der Einladung 
von Familie Glier und machten uns 
mit einer großen Schüssel bepackt 
auf den Weg. 

Im wunderschönen Garten wurden 
wir von Frau Glier herzlich empfan-
gen und durften gemeinsam und mit 
aller Kraft den großen Frühapfelbaum 
schütteln. Viele große und saftige Äp-
fel fielen in die Wiese und sogleich 
wurde von jedem Kind ein Apfel ge-
schnappt, probiert und für sehr lecker 
befunden. Jetzt wurden mit vielen 
fleißigen Händen die Schüsseln ge-
füllt. Ein herzliches Dankeschön an 
Familie Glier für diese Einladung!

Am nächsten Tag wurde dann in 
der Gruppe ein leckeres Apfelmus 
gekocht, das wir uns zum wöchent-
lichen GESUNDEN FRÜHSTÜCK, 
schmecken lassen. 

 
Text und Bild: Silke Riedelbauch 

Frühapfelernte

Flohmarkt
Der Familien-Flohmarkt findet in 

der Turnhalle und auf dem Gelän-
de der Grundschule Igling statt. Die 
Standgebühr für einen Tisch beträgt 
10 Euro, dieser Betrag geht als Spen-
de zu 100 Prozent an die Kinder der 
Kita Igling. 

Als besonderes Highlight für die 
Kinder wird es, neben Kinderschmin-
ken, einen Picknickdecken-Flohmarkt 
geben. Für das leibliche Wohl sorgt  
ein großes Kuchenbuffet.  Sitzmög-
lichkeiten sind vorhanden.  

Anmeldung bis zum 8. Oktober 
2022 über die E-Mail-Adresse klei-
dermarkt@kita-igling.de. Weitere In-
fos gibt es im Internet unter www.kita-
igling.de/eltern/kleidermarkt.
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Bester Schutz  
für alles, was dich  
bewegt. 

Gerne beraten wir Sie:

Loibachanger 16 
86859 Igling 
 Telefon 08248 9019972

Zurich Geschäftsstelle 
 Robert Finck

Abschlussveranstaltung mit 
Königsproklamation bei den 

Schloßschützen Igling

Nachdem am 5. 
März 2022 endlich 
wieder ein Schieß-
abend stattfinden 
konnte, erlaubte es 
die Corona-Lage 
unter Einhaltung 
der 3G-Regel den 
Schießbetrieb wei-
ter durchzuführen. 
So konnten auch 
die restlichen fünf 
Schießabende fürs 
Königsschießen ab-
gehalten werden.

Am 21. Mai fand im Schützenheim 
unter großer Beteiligung der Mitglie-
der und mit den Gästen 1. Bürgermei-
ster Günter Först, Pfarrer Johannes 
Huber und dem 2. Gauschützenmei-
ster die Endfeier der Saison mit Kö-

nigsproklamation und Preisverteilung 
statt. Auch die Gewinner der einzel-
nen Pokale wurden bekanntgegeben.

Den Jugend-Pokal gewann Rebek-
ka Glier mit einem 34 Teiler, den Ra-
ger-Pokal gewann Georg Zech mit 
einem 64,1 Teiler und den Hopsing-
Pokal gewann Michaela Wölfle mit 
einem 17,7 Teiler

Weiter wurden  unter großem Ap-
plaus erst die Jungschützenkönige 
und anschließend die Schützenkö-
nige proklamiert. Insgesamt haben 
sich 61 Schützen am Königsschie-
ßen beteiligt.

Jungschützenkönige v. links:  Rebek-
ka Glier, Tobias Kaspar und Felicitas 

Schorer

Jungschützenkönige:  
Schützenkönig  wurde 
Tobias Kaspar  mit einem 
26,2  Teiler,
Wurstkönigin    wurde 
Felicitas Schorer mit einem 

28,0 Teiler,   
Brezenkönigin  
wurde Rebekka 
Glier mit einem 
29,4 Teiler.

Eine große 
Ü b e r r a s c h u n g 
gab es in der 
Schützenklasse, 
wo es sehr eng 
herging und drei 
Damen mit der 
Regentschaft für 
dieses Jahr aus-
gezeichnet wer-

den konnten. 
 Waltraud Glier erreichte 

mit einem 12,0 Teiler die 
Königswürde

Wurstkönigin wurde Isa-
bella Fichtl mit einem 12,5 
Teiler und Brezenkönigin 
wurde Annalena Brückner 
mit einem 12,8 Teiler.

 
Alle beteiligten Schüt-

zen konnten sich einen 
Preis vom Königsschie-
ßen aussuchen.    

                                 

Text und Fotos: Josefine 
Lang

von links: Isabella Fichtl, Waltraud Glier und 
Annalena Brückner
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Schwangerschaftsberatung, Sexualpädagogik 
und Suchtprävention am Gesundheitsamt Landsberg am Lech

Seit einigen Monaten gibt es eine 
neue Homepage der Staatlich aner-
kannten Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen am Gesundheitsamt 
in Landsberg. Auf dieser Homepage 
www.soziales-gesundheit-landkreis-
landsberg.de  findet man anschaulich 
und ausführlich unsere Angebote bei 
Schwangerschaft, Geburt und Nach-
sorge sowie wichtige und interes-
sante Informationen zu den Themen 
Sexualpädagogik und Suchtpräventi-
on im Landkreis.

Während der Schwangerschaft er-
geben sich sehr häufig viele Fragen. 
Von der Information über Elterngeld/
Elternzeit über finanzielle Hilfen bis 
hin zu psychosozialer Beratung bei 
Schwierigkeiten in dieser sensiblen 
Zeit bieten die vier Sozialpädago-
ginnen ihre Unterstützung an. Auch 
die Konfliktberatung nach § 219 
StGB ist ebenso wie die Begleitung 
einer vertraulichen Geburt Teil des 
Angebotes der Beratungsstelle.

Bei allen Fragen, Sorgen oder Nö-
ten, mit denen Sie zu uns kommen, 

ist es uns ein Anliegen, Ihnen wert-
schätzend und vorurteilsfrei zu be-
gegnen. Hierzu gehört für uns ganz 
selbstverständlich auch die Nach-
sorge nach der Geburt bis zum drit-
ten Lebensjahr bzw. nach einem 
Schwangerschaftsabbruch.

Neben der Schwangerschaftsbe-
ratung und anderen Arbeitsaufträgen 
zählen auch die Themenbereiche Se-
xualpädagogik und Suchtprävention 
zu den Aufgabengebieten.

In beiden Bereichen gibt es vor 
allem für die Schulen des Landkreises 
kostenfrei buchbare Angebote. 
Die Sexualpädagoginnen bespre-
chen mit den Jugendlichen sowohl 
die biologisch-anatomischen Verän-
derungen in der Pubertät als auch die 
soziale und mediale Komponente. 

Eine ungefilterte Flut an Bildern, 
Videos und Fehlinformationen ist 
für die meisten jungen Menschen 
leicht zugänglich und führt oft zu 
unrealistischen Vergleichen und 
zu Verunsicherungen. Durch ver-

schiedene Methoden und durch ge-
meinsame Reflexion werden die Ju-
gendlichen informiert und gestärkt. 
Auch in der Suchtprävention geht 
es um die Stärkung von Kindern 
und Jugendlichen. Das landkreisei-
gene Suchtpräventionsprojekt Mo-
biDIG (Mobil-Drogen-Information-
Gespräche) besucht jährlich 200 
Schulklassen und wird vom Team 
der sozialen Arbeit im Gesund-
heitsamt koordiniert. Das MobiDIG-
Team erarbeitet mit den Klassen, 
welche Suchtmittel und -handlun-
gen es gibt, wie Sucht entsteht und 
wie man sich durch eigene Res-
sourcen davor schützen kann. 
Eltern und Lehrkräfte können sich auf 
der untenstehenden neuen Website 
genauere Informationen einholen. 
Website der Sozialpädago-
ginnen im Gesundheitsamt: 
www.soziales-gesundheit-land-
kreis-landsberg.de

Text: Jutta Engl

bevor´s juckt... 

ruaf mi a! 
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Die Weihe unserer Pfarrkirche St. Johannes Baptist 
vor 50 Jahren am 15. Oktober 1972

Arbeitskreis Geschichte

Professional   Electronic  Solutions  

GmbH Ihr ALL-IN-ONE Servicepartner
für smarte Elektronik

 KNX-Systeme
 Elektrotechnisches Engineering
 SPS-Anlagen

 Industriemontagen
 Smart Home

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie unverbindlich Ihren Beratungstermin: 017 1 87 10451  

Industriedienstleistungen
l Elektrotechnische Planung
l Elektrotechnisches Engineering 
l Elektrische Montagearbeiten
l Inbetriebnahme

Automatisierung/Smart Home
l Neubau von KNX-Systemen
l KNX-Verteilungsbau einbaufertig 
    mit anschließender Inbetriebnahme
l KNX-Systemintegration

Hauselektronik
l Elektroplanung 
l Verteilerbau
l Anschluss von  
    Photovoltaikanlagen

www.p-e-s.tech

Ihr Ansprechpartner:
Bernhard Brey

Gewerbestraße Nord 17 
86857 Hurlach
E-Mail: info@p-e-s.tech

BESTER SERVICE

l Kurze Reaktionszeiten

l Beste Erreichbarkeit

l Exakte Terminplanung

Vor 55 Jahren war unsere Pfarrkir-
che in Holzhausen, St. Johann Bap-
tist, ein Rokkoko-Kleinod.

Am 11 . September 1969 stürzte 
unsere Kirche ein.

 Das Deckengemälde, die schön 
geschwungene Empore, die Kanzel, 
die Seitenaltäre, der schöne De-
ckenstuck, das ganze Kirchenschiff 

lag in Schutt und Trümmern.

Wie konnte eine so prächtige Kir-
che einstürzen?

Pater Baumann, der damalige 
Pfarrvikar besichtigte noch um 15 
Uhr die Kirche.

In der Nordwand befand sich eine 
große Öffnung, die dann noch erwei-
tert wurde.

Nach 17 Uhr wurde er vom Einsturz 
der Kirche verständigt.

An eine Wiederherstellung des Kir-
chenraumes war nicht zu denken.

Der Altarraum und der Glockenturm 
blieben beim Einsturz stehen.

Sie sollten mit ins neue Konzept 
des Kirchenbaues integriert werden.

Das Architekturbüro Wilhelm und 
Norbert Gaertner aus München er-
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Tel. 08248 902 99 33

Mobil 0175 46 10 337

info@grafikdesign-landsberg.de

Corporate Design · Webdesign · Drucksachen aller Art www.grafikdesign-landsberg.de

GRAFIK- & WEBDESIGN

Nadine Schenkl

(Abschrift im Gemeindearchiv Igling; wiedergegeben in alter Schreibweise und Zeichensetzung)

Heute den 7ten Juli 1885 wurde das Kreuz und Knopf neu hergerichtet von Johann Daxwanger Buchloe, Maler. Wieder-
gesetzt von Wendelin Bihler und Martin Völk Zimmermann von Honsolgen dann Spenglermeister Heinrich Fischer von 
Buchloe und dessen Gehilfe Michael Wollrab aus Nürnberg welche den Turm mit Kupfer neu eindeckten.
Verwaltung Herr Pfarrer Burkhard, Bürgermeister Herr Josef Geyer, Kirchenpfleger Huber, Gemeindekassier Johann 
Knoll, Gastwirt Anton Geyer, Johann Bücher sen.

Geyer Bürgermeister
Zusatz zum Dokument vom 7. Juli 1885:
Bei Renovierungsarbeiten stürzte am 11. September 1969 nachmittags um 17 Uhr unsere schöne Pfarrkirche ein. Drei 
Arbeiter, die im Inneren der Kirche beschäftigt waren, konnten in letzter Minute die Kirche verlassen. Menschen kamen 
dabei  nicht zu Schaden. Stehen geblieben ist das Vorderschiff und er Turm. Nach langen Verhandlungen mit dem Di-
özesanbauamt Augsburg wurde beschlossen, die Kirche wieder an derselben Stelle zu errichten.
Vom Diözesanbauamt wurden die Herren Architekten Wilhelm und Norbert Gaertner München, Will-Hey-Str. 37 beauf-
tragt, Pläne für den Neubau der Kirche auszuarbeiten. Zwei Jahre nach dem Einsturz am 1. Oktober konnte Richtfest 
gefeiert werden. 
Inzwischen wurde festgestellt, daß auch die Kuppel des Turmes erneuert werden muß. Die Arbeiten wurden an nach-
stehende Firmen vergeben: 
Zimmerei: Firma Jakob  Sohn, Obermeitingen,
Spenglerei: Firma Lorenz Neusäss b. Augsburg,
Turmputz: Firma Bauer & Hopfensitz Augsburg,

Besondere Verdienste beim Bau der Kirche hat sich Hochw. Herrn Pater Baumann, Hausgeistlicher im Magnusheim 
und zugleich Pfarrvikar der Gemeinde sowie die Mitglieder der Kirchenverwaltung Jehle Sebastian, Klöck Josef, Seitz 
Josef und Magg Josef erworben.
Die Einweihung der neuen Kirche wird voraussichtlich Ende Oktober 1972 statt finden. 

Holzhausen, den 26. Juli 1972
Pfarrvikar:  Pater Baumann            Bürgerm. Egner Anton“

Text: Werner Fees-Buchecker, Gemeindearchivar Igling, AK Geschichte

Zum 50-jährigen Jubiläum der neuen Kirche Holzhausen
Dokument aus dem Knauf der Turmkuppel der Pfarrkirche in Holzhausen

hielten den Auftrag. Die Planungen 
ergaben einen Neubau in Form eines 
Zeltes als Symbol für

„Das Volk Gottes , das auf dem 
Weg ist"

„Leben im Aufbruch , „Leben in 
Gemeinschaft" ,Leben im Licht"

„Leben in Besinnung" ,Leben zum 
Lobe Gottes" „Leben in Jesu 
Nachfolge"

Drei Jahre nach dem Einsturz, am 
15.0ktober 1972 wurde unsere „neue 
Kirche" durch Bischof Josef Stimpfle 
geweiht.

Als Priester waren dabei: Pater 
Baumann SJ, Pfarrvikar in Holzhau-
sen

Pfarrer Gumbiller, geboren in Holz-
hausen, gegenüber der Pfarrkirche 
Pfarrer Haider aus Kleinkitzighofen.

50 Jahre sind nun schon wieder 
vergangen - ein halbes Jahrhundert.

Text: Joachim Drechsel, Kirchenver-
waltung Holzhausen
Fotos: Joachim Drechsel und Hel-
mut Glatz
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Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

J E T Z T
testen für 35 €*!

Termin vereinbaren  
und Coupon mitbringen.

* statt 49,90 € 
(pro Pers. nur 1 Coupon einlösbar)

✁

✃

✔ Bei Schmerzen an Muskeln,  
      Sehnen, Gelenken
✔ Bei Rheuma, Fibromyalgie,
✔ Besserer Stoffwechsel
✔ Leistungssteigerung
✔ Höhere Fettverbrennung
✔ Entzündungen

im Zendo Vital-&  
Gesundheitszentrum
Kolpingstraße 54 
8696 Kaufering
Tel. 0160 92634601
info@personalfit-rk.de

www.personalfit-rk.de

Das coolste Erlebnis  
im Landkreis Landsberg

J E T Z T
gratis* testen!
Termin vereinbaren  
und Coupon mitbringen.
* statt 29,90 € 
(pro Pers. nur 1 Coupon einlösbar)

RKpersonalfit
EMS | KÄLTETHERAPIE | MASSAGEN

✁

✃

FIT IN 15 MINUTEN!
✔  5 x schnellerer Muskelaufbau
✔ 18 x höhere Fettverbrennung
✔ Optimales Rückentraining
✔ Ideales Beckenbodentraining

SCHNELL ·  EFFEKTIV 
GESUND · SCHÖN➤

In nur 3 
Minuten!

E M S - T R A I N I N G 
– Das Personaltraining der Zukunft

Mit der hochmodernen EISKABINE  
zu einem neuen Lebensgefühl

Sonnenuntergang am Geiselbergweg 
Ecke Veilchenstraße
Foto: Thomas Kuzmic

Insekten aus der Nähe / Foto: Gerhard Schurr
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Joschi ist sauer und beschwert 
sich bei seiner großen Schwester:
„Also die doofen Reisetabletten
bringen überhaupt nichts.
Ich habe jetzt schon 4 Stück
geschluckt und ich bin immer 
noch daheim!“

„Wenn es morgen wieder so heiß 
wird wie heute, dann gehe ich 
zur Polizei und lasse mich richtig 
schön beschatten.“

Was sagt ein Hammer zu einem Dau-
men?
„Schön dich mal wieder zu treffen.“

Was machen 2 Schafe, die miteinan-
der Streit haben?
„Sie kriegen sich in die Wolle.“

Was ist der Unterschied zwischen ei-
ner Milchkuh und einer Milchtüte?
„Milchtüten kann man besser sta-
peln.“

Quellen:
sz.de
buchstaben.com
raetseldino.de

Lara sitzt am Montagmorgen im 
Schulunterricht. Sie meldet sich 
und fragt ihren Lehrer: „Herr Mei-
er, kann man eigentlich für etwas 
bestraft werden, was man nicht ge-
macht hat?“ Der Lehrer antwortet: 
„Lara, natürlich nicht! Das wäre 
ja ungerecht.“ Darauf sagt sie er-
leichtert: „Das ist ja prima! Ich 
habe nämlich meine Hausaufga-
ben nicht gemacht!“
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NEUES aus der BÜCHEREI
In unserer Bücherei finden Sie folgende Zeitschriften:

•	GartenFlora	-	gärtnern,	erleben	und	genießen
•	Landlust	-	Die	schönsten	Seiten	des	Landlebens
•	die	Allgäuerin
•	TEST	-	Stiftung	Warentest
•	ÖKOTEST
•	Vital	-	Welcome	to	Wellness
•	Naturapotheke
•	Ratgeber	-		Frau	und	Familie	
•	Lecker
•	Essen&Trinken	für	jeden	Tag
•	Meine	Familie	&	ich	-	die	besten	Rezepte	der	Saison
•	mein	Zaubertopf	-	Rezepte	für	Thermomix
•	Thermomix	von	Vorwerk
•	neu Mixx - das Beste aus dem Thermomix 
•	GEO	-	Die	Welt	mit	anderen	Augen	sehen
•	Wohnidee

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail:
gemeindebuecherei.igling@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 17 - 18 Uhr

ab  31.10. 2022 von 16 - 17 Uhr

Eltern-
bildungs-
programm

Termine:
September 2022
Dienstag, 13. September, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle 
Baustein 17 „Geschwister – ein 
Bund fürs Leben“
Montag, 19. September, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 
1, 4. Stock (Aufzug) 
Baustein 4 „Milchbubis und Breiprin-
zessinnen“ (Bis 12 Monate)
Dienstag, 20. September, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle
Baustein 6 “Sprechen lernen leicht 
gemacht” (6 bis 18 Monate)
Montag, 26. September, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 
1, 4. Stock (Aufzug) 
Baustein 9 “Spiel, Spaß und Förde-
rung” (1 bis 2 Jahre)
Donnerstag, 29. September, 20 Uhr, 
Landratsamt Landsberg, Sitzungs-
saal:  „Notfälle im Kindesalter“ (in 
Kooperation mit Gesola)

Oktober 2022
Dienstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle
Baustein 1a “Wir werden Eltern!” 
(Während der Schwangerschaft)
Montag, 10. Oktober, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 
1, 4. Stock (Aufzug) 
Baustein 14 “Kinder stark machen – 
mit allen Sinnen” (2 bis 3 Jahre)
Dienstag, 18. Oktober, 19.30 Uhr, 
Lechsporthalle 
Baustein 12 “Trotzköpfe und Nein-
Sager” (2 bis 3 Jahre)
Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr, 
AOK Landsberg, Waitzinger Wiese 
1, 4. Stock (Aufzug) 
Baustein 3 „Vom Baby zum Klein-
kind“ (6 Monate bis 2 Jahre)

Bitte informieren Sie sich jeweils 
rechtzeitig über die Website 
www.landsberger-eltern-abc.de. 

Dort können Sie auch den wöchent-
lichen Newsletter mit allen Terminen 
und Neuigkeiten abonnieren. 

Auswahl der Neuerscheinungen in unserer Bücherei:

Schöne Literatur:  Der Plan - Julie Clark, Die Toten von Fleat 
House - Lucinda Riley, 
Schwarzlicht - C. Läckberg/H. Fexeus,  Mutterherz - Tess Gerritsen, 
Ein Sommer in Niendorf - Heinz Strunk, Der Markisenmann - Jan 
Weiler, Was ich nie gesagt habe - Susanne Abel, Der Papierpalast 
- Miranda C. Heller, Was man von hier aus sehen kann - Mariana 
Leky, Was auf das Ende folgt - Chris Whitaker, Einatmen, 
ausrasten - Georgie Hall, Für immer, oder was? - Ellen Berg ….. 
u.v.m.
Sachbuch: Fünf Hausmittel ersetzen eine Drogerie; Zwölf 
ungezähmte Pflanzen fürs Leben; Die bessere Medizin für 
Frauen 
Kinder: Platz da, ihr Hirsche; Hase Hibiskus und der große 
Streit; Conni und das Hausboot-Abenteuer

Das Landsberger Eltern-ABC ist ein 
Elternbildungsprogramm für Mütter 
und Väter im Landkreis Landsberg, 
die ihr erstes Kind erwarten. 

Es begleitet sie bis ins sechste 
Lebensjahr ihres Kindes mit ver-
schiedenen Kursbausteinen und 
Vorträgen, der Familienfibel (Ein Ver-
zeichnis aller wichtigen Adressen für 

Familien im Landkreis Landsberg) 
und einer Vernetzung aller Fachleute 
rund um Babys und Kleinkinder.

Eine Anmeldung zu den Baustei-
nen ist nicht erforderlich, Kinder kön-
nen mitgebracht werden, allerdings 
gibt es keine Kinderbetreuung. 

Ersteltern aus dem Landkreis er-
halten für den Besuch der Bausteine 
einen Bonus in Höhe von 20 Euro. 

Bücherflohmarkt
Die Bücherei Igling veranstaltet am Samstag, den 
08.10.2022 von 14-17 Uhr in der Bücherei einen Bücher-
flohmarkt. Sie haben Gelegenheit aus unserem ausge-
sonderten Bestand bzw. Bücherspenden, Romane, Krimis, 
Sach- und Kinderbücher zu erwerben. Für Kaffee und 
Kuchen ist auch gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Sommerferien:
01.08. - 12.09.
Herbstferien:
31.10.- 04.11.

Sportverein Igling
am Sa., den 24. September
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8.30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
en,	die	von	Gewalt	betroffen	sind,	
rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-
Störungshotline

Tel.: 0800 539 638 0
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 03. September
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, 
etc. gut sichtbar bis 10.00 Uhr am 
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse der 
Sammlung kommen der Jugendarbeit 
der Musikkapelle Holzhausen zugute.

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 06. und 20. September
Mittw. 05. und Dienst. 18. Oktober

Müllabfuhr Biotonne
Dienstag 13. und 27. September
Dienstag 11. und 25. Oktober

Gelbe Tonne
Freitag 23. September
Freitag 21. Oktober
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 21. September
Mittwoch 19. Oktober

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 – 12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 – 19.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. von 11.00 – 14.00 Uhr (NEU)
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Wertstoffhof Holzhausen
(Bachstraße, südlicher Teil)
Mi. (SZ)  von  15.00 – 17.00 Uhr
Sa. (SZ)  von 14.00 – 16.00 Uhr
Sa. (WZ) von 14.00 – 16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: nur Grünschnitt und Glas

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 - 12.00 Uhr
und von  13.00 - 16.00 Uhr
Do. von 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 - 16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen 
werden: Autowracks, Fahrzeugteile, 
Altreifen, Altöl, Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 - 16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 - 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. Altholz.

Krisendienst Psychiatrie 
0800 / 655 3000

24 Stunden Soforthilfe bei
seelischen Krisen

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten	wie	Recyclinghof	
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
https://www.igling.de/gemeinde/s-dorfblatt/

Die	Protokolle	der	Gemeinderatssitzungen	finden	Sie	unter
https://www.igling.de/verwaltung/politik/sitzungen-gemeinderat/

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling:

Die aktuellen Termine werden auf 
der Homepage der Grundschule 

Igling bekannt gegeben.

Problemstoffsammlung
am Freitag, 16. September

08.00 - 09.00 Uhr
Holzhausen, Kapellenweg

bei der Feuerwehr

Defekte Straßenleuchten 
melden

Tel.: 08241 5002 387
Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Heißluftballon über Unterigling / Foto: Simpert Morgenländer
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

8 von 100
Mein Mann und ich sind im Februar 

nach Oberigling gezogen und fühlen 
uns hier richtig wohl! 

Gefallen würde uns, wenn sich in 
der Gemeinde das Nachbarschafts-
netzwerk nebenan.de etablieren 
würde. Mein herzliches Dankeschön 
an das Redaktionsteam vom Ge-
meindeblatt, dass ich die Gelegen-
heit bekomme dafür ein wenig Wer-
bung im Gemeindeblatt machen zu 
können. 

Neben der Möglichkeit sich über 
Vereine und Organisationen aus-
zutauschen ist nebenan.de eine 
Möglichkeit ganz einfach und schnell 
mit anderen zu kommunizieren.

 Im Gegensatz zu anderen sozia-
len Netzwerken ist nebenan.de ein 
Netzwerk nur für die die tatsächliche 
Nachbarschaft innerhalb einer Ge-
meinde*. 

Es ist eine Art schwarzes Brett für 
die nähere Umgebung, z.B. für:
•	  Anfragen: „wer weiß einen gu-

ten Augenarzt in der Nähe?“ 
oder 

•	 Angebote: z.B. „verschenke 
meine Stoffreste“ 

         oder
•	 Austausch: „hat jemand Erfah-

rungen mit Solaranlagen für 
den Balkon?“.  

Es sind mindestens 100 registrierte 
NutzerInnen nötig, damit nebenan.
de die digitale Nachbarschaft eröff-
net. 

Mir wurde gesagt, bislang sind es 
erst acht in Igling 

Man kann sich dort direkt anmelden 
(www.nebenan.de)  oder über eine 
bereits registrierte NutzerIn – also 
z.B. über mich. Wir freuen uns, wenn 
Sie zusammen mit uns helfen, diese 
Nachbarschaftsplattform für die Ge-
meinde Igling zu eröffnen. 
Iris Bratz und Martin Froeb, Hofanger 
1a, iris.bratz@posteo.de

*Klarnamenpflicht und der ausführ-
liche Verifizierungsprozess ermögli-
chen einen Austausch im geschütz-
ten Raum.



S. 28 Öffnungszeiten  /  Notrufnummern

Abgabeschluss für die Ausgabe
November / Dezember 2022 ist der

05. Oktober 2022
E-Mail Adresse: 

dorfblatt@igling.de 
Alle Redaktionsverantwortlichen 

(siehe Impressum) nehmen Beiträge 
auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel, Jutta Engl, Isabel Fabig, 
Rudi Jehle, Wally Klaus,  Elisabeth Rid (geb. Zink), 
Fritz Scherer, Peter Schmeller, Maria Sedelmayr

´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.
 

Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18 - 21 Uhr

Mi, Fr: 16 - 21 Uhr
Sa, So, Feiertage: 09 - 21 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Sa., So., Feiertage: 09 - 12 Uhr 
und 17 - 19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, 
Mo. 14:00 - 16:00 Uhr, Do. 14:00 - 

18:00 Uhr,  oder nach Vereinbarung
 

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 - 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 - 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 - 11 Uhr und 
Do. 8 - 12 Uhr (Florian Müller)

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Oberiglingerstr. 6
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 18 Uhr 

Mi., Sa.  von 8 Uhr  - 13 Uhr
info@getraenke-ruckzuck.de  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
Terminsprechstunde:
Mo-Fr 8.00-19.00 Uhr
Sa       9.00-12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:

Sonn- u. Feiertage 10.00-11.00 Uhr

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

September Veranstaltungen Wo

Oktober Veranstaltungen Wo

CORONA Informationen

Hotline:  Tel. 08191 129–1680
Testzentrum: Tel. 08191 129–1770

NEWS: https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/fragen-antwor-
ten-zu-corona/

Informationen zu UKRAINE-Flüchtlingen
https://www.landkreis-landsberg.de/aktuelles/fluechtlinge-aus-der-ukraine/

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 17 - 18 Uhr (SZ)

 bzw. 16 - 17 Uhr (WZ)

02.10. Erntedankfest Pfarrei Igling  
03.10. Saison-Abschluss-Radtour RV„Wanderer“   Radlerstadel
05.10. Ausflug  Seniorenclub Igling    gemäß Aushang
05.10. Redaktionsschluss Dorfblatt November/Dezember 
06.10. Kreisversammlung  Imkerverein 19:30 Uhr   Hofstetten 
07.10. Krauthobelfest RW Holzhausen 11-17 Uhr   Gärtnerei /Magnushof
07.10. Mitgl.versammlung / Neuwahlen Frauenbund , 20 Uhr Pfarrheim Unterigling
22.10. Anfangsschießen der Saison, Schützenverein Unterigling
23.10. Weltmissionssonntag Pfarrei Igling

02.09. Monatsversammlung Imkerverein 19:30 Uhr   Hotel Rid, Kaufering
02.09. Feierabend-Radtour RV „Wanderer“ 18:00 Uhr  Radlerstadel
07.09. Ausflug Seniorenclub Igling    gemäß Aushang
10.09. Vereinsausflug Reservistenkameradschaft Igling Altmain, Rothenburg
11.09. Bruderschaftsfest Oberigling Pfarrei Igling  Pfarrkirche Oberigling
17.09. Oktoberfest Schützenverein Unterigling 
17.09. Gartenfreunde, Vorstandschaft Lehrfahrt nach Hallbergmoos
17.09. Andacht, Frauenbund  Buchloe, 14.30 Uhr  Rindenkapelle HH
24.09. Weinfest SV Igling    Benno‘s Stadl
24.09. Altpapiersammlung SV Igling   Igling
25.09. Feuerwehr-Erlebnistag FFW Holzhausen, ab 11 Uhr Holzhausen


